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?ssovtH«t»»MSo« WeMvkr«S.
?Hütet euch vor geheimen Gesellschaften." ?Waschington.

A ! leNt?lllN, TZX. gedruckt uud heraiisgegel'eu von Ncnbcn (Äutl,und Comp., in der Hamilton Strake, elnige Ttmrcn unterhalb s>iqcnl'lich's Wirthshaus.

Jahrgang 20. Dtcnstag, den Vtcn Marz, INo.
Sedet liier fnr Vargains!

Oeffcntliche Vcndu.
Dienstags und Mittwochs den 3<)steu und

»lsten März, an beiden Tagen um 12 Ul»
Mittags, soll am Gasthause des Uuterzeich-
ueten >u der Stadt Alleutaun, Lecha Cauu-
ty, folgende Artikel öffentlich verkauft wer-
de», uämlich:

Ein Seidboard, zwei gute Sofas, eine gro-
ßk Anzahl rinfache nnd doppelte Betten nnd
Bettladen, eine große Anzabl Tische von al-
len Benennungen, vortreffliche Cärpets, ei-
ne große Anzahl Stuhle, rine Anzahl Spit-
gel, von allen Gröste», ein erster Güte Koch
ofen, Parlor und andere Holz- nnd Koklen-
Oefen, 2 Hansuhren, 3 Schreib-Desks, ein
vollständiges Bär - Apperat, als Fäsit'en,
Betteln, Gläster usw; Kessel uud Eisen-
Häfen, und andere Küchengeräihe ; Wafch-
stä»ds mit dem Zngehör?und kurz alle nnd
jede Artikel die zu einer gnt eingerichtete»
Wirthschaft gehöre».?Ferner : ein bei
nahe nener Spazierwagen, lCarrya») eine
gute frischmelkende Kuh, eiu Rind, 3 Schwei
ne, ein doppeltes beinahe neues Bauer» 2
Pferdegeschirr, ei» guter Pflug, Fäster und
Stäuuer, Grundbeeren, und sonst noch viele
Hans-, Wirthschaft- uud Bauer» - (Kcräth-
schakieu zu weitläustig zu melde».

Die Bediiiguttge» am Verkaufstage und
Aufwartung von

George Wetheihold.
März 2. uq3«

Seffentliche Vendu.
Donnerstags den 25sten März, in» 12 Uhr

Mittags, sollen am Hanse des verstorbenen
S a »i n e l M a r st e ll e r, in O. Sau
coua Taunfchiv, Lccha Cannty, folgcndc Ar-
tikel anf öffentlicl>er Veiidn'verkattft werden :

4 Stück Pferde, wovon eins eine gute
Brütmähre, uud eiu 2jähriges und e>i> Ijäh-
riges Füllen ist, S gute .liuhe, 6 Lcl'wrine,
7 Schaafe, Pferdegeflhirr, ein giiter 2 >änls
Wagen und Baddi, ein Marktwagen mit
doppelten Springs, Pflng und Egge, Wind-
ln ihl, Henleiierii nnd Schemel, Holzfchliticn,
Sperrketten, Kuhkeiten, Belker nnv Bettla-
den, Desk, ein Eck, »leider- und Kucheu-
Schrauk, eine Hausuhr, Tische, Stuble nnd
Bänke, ein Webstuhl mit vollständigem Ge>
schirr, K>ssl uud Eisenhäfen, Fässer und
Ständer, und sonst noch viele Artikel zn nur«
ständlich zu melden

Die!^klingi,ngr» am Verkaufttage und
Aufiv.irtuug von

Aaron Marfteller, Er'or.
März 2 I'g3m

Oeffcutliche Vendu
Sanistags de» I3ie» März, um 12 Übr

Mittags, sollen am Hause des Unterzeichne-»en, in Ober Saucon Tannschip, a Co ,

folgende A> tikel auf öffeiillichcr Vendu ver-

kauft werden, nämlich :

2 prächtige Pferde, wovon eins ein vorneh-
mer Lieder oder Satielpferd ist, Pferdege-
schirr, ein lgänls Wagen mit Baddi, «prie,
gel nnd Decke, 14 Stuck Rindvieh, worun-
ter Kühe mit oder ohne Kälber, nnd gemä-
stete und magere Ochsen sind, es bcfiiioet sich
anch ein prächtiger junger Dnrham B»ll da-
bei, Schweine, Strob beim Gcbnnd, .«übtet-
ten, Strohbank, Schleifstein, Fässer n Stän
der, nnd sonst noch viele andere Artikel zu
weltläuftig z» weiden.

Die Bedingnngen am Verkansstage und
Aufwartung von

John Buchecker.
März 2. »q3m

Seffentliche Vendu.
?a»istags den 2<>sten März, nächstens um

IvÜbr Vcrniittags, sollen am Hause des Un-
terschriebenen in Süd W!»ilhall Tannschip,
Lecha Cannin, folgende Artikel auf öffentli-
cher Vendu verkauft werde» :

Drei Pferde, wovon einer ein Satlelganl
nnd Lieder, nnd ein anderer ebenfalls eiu gu-
ter Sattelgaul ist, ein nener breiträderiaer
viergäuls-Wageu, 2 Stuck Rindsvieb. wo-
von ein» eine K»h mit Kalb ist,> 2 S.'uck
Schweine, ll» Schaafe, Karren - Gejchirr,
ei» Spazierbaddi »iit einem Top, Scl>liiieu
täufer, Bienenstöcke, Cssig, zwei Pfluge, zwei
Eggen, ein nener eingäuls Wage», ein Riud,
Windmüble, nnd sonst noch viele Artikel zu
weitläustig zu melden.

Die Bedingungen am Verkansstage und
Ilnfwartnug von

Damd Strauß.
2. Ng3m

Oeffcntliche Vendll.
MontagS den 22ste» März, um 10 Übr

Vormittags, soll am Hause des Unterfchric-
benen, und zwar ans dem Lande von L>wis
Schiller, in Ober Milford Tannschip, Lecha
Cannty, öffentlich verkauft werden :

Pferde und Pferde-Geschirr, ein jähriges
Füllen, 12 Stück Rindvieh, Schweine, ein
»euer zwei Gänlswagen mit Baddi, Pstug,
Egge, Windmübl, und sonst noch allerlei
idaner» - Gerätschaften zu umständlich zn
melden

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Leuns Giering.
März 2. "3m

Hinterlassenschaft des verstorhenen
Sien den

weiland von Langschwam Tsp., Berks Co
Nachricht wird hiermit gegeben, da? den

Unterschriebenen, vom gedachten Tauusch'p,
testainciilarischk Briefe durch de» Rcgistrirer
von Berks Caniitn bewilligt worden sind
Alle diejenigen welche noch Forderungen an
gedachten Verstorben?» haben, belieben die-
selben o>ne Verzug a» die Unterschriebenen
für Bezablnng einzureichen. Solche, welche
noch an Buchschulden, Bande», Noten oder
auf andere Art schuldig sind, werden hiermit
aufgefordert, zwischen nun nnd dem I. April
1847 abzubezahlen.

Horaiio Trerler, -

William Trerler, 5
Februar 23, nq3m

Afflgttic-Nachricht. .

Da I o h u D e r r uud seine Frau Eli-
za, von !7ber Saucon Tannschip, Lecha Co.,
vermittelst einer freiwilligen Uebertreibung,
dcttirt Jaunar 23, 1847, all ihr Eigenthum,
sowohl liegendes als persönliches uud ver-
mischtes, a» den Unterschriebenen übertragen
haben, und zwar znm Besten der Creditoren
des besagten Job» Derr, so werden hiermit
Alle, welche noch au besagten Derr schuldig
sind, aufgefordert, innerhalb 6 > Tagen ab-
zubezahlen, ?und Solche, die rechtliche For-
derungen an erjagten Derr haben, belieben
ihre Rechnungen innerhalb der besagten Zeit
wohlbestätigt einznbändigen, an.

Joshua Frey, Assiguie.
Februar N, nqi!m

N a ct) r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichne-
ten als Admiittstraioicn von der Hinterlas
senschast des verstorbenen Ia c. D K n b n s,
letzthin von Heidelberg Tannschip, Lecha Co ,

angestellt worden sind. Alle solche, die da-
her »UN noch an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, werden hiermit ersucht iuuer-
hald t! Wochen bei den Unterzeichneten an-
zurufen und Richtigkeit zu mache«?und Sol-
che, die noch rechtmästige Ansprüche an besag-
te Hinterlaßenschaft haben, belieben ihre For-
derungen innerhalb besagter Zeit anch cinzn-
händigen, au

Thomas Knlnis, ?

Tilghman Kuhns. s'"'"
März 2. " °"6m

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-
nen als Administratoren von der Hinterlas-
senschaft des verstorbenen Jasper Hunsicker,
letzthin von Heidelberg Tannschip. Lecha Co..
angestellt worden sind. Alle diejenigen, die
daher noch an besagte Hinterlassenschaft auf
irgend eine Art schuldig sind, werden hiermit
anfgefordert, innerhalb 3 Monaten Richtig-
keit zn machen?nnd Solche, die noch recht-
inästige Forderungen an besagte Hinterlas'
senschast babeii, sind erfnchr ihre Rechnungen
innerhalb besagter Zeit auch einzubringen.

Stephen Hnimcker, ? -

Joseph Schneck, '^'dmolv.
März 2. nglini

Nachricht,
wird hierdurch gegeben, daß die Unterzeichne-
te» als Ereciitorcn von der Hinterlaßcnschaft
des verstorbenen John Ada m Klei n,
letzthin vou Salzburg Tauuschip, Lecha Co,
cruannt worden sind. Alle diejenigen daher,
welche noch an besagte Hinterlastenschaft im
Rückstände sind, sind ersucht innerhalb 3 Mo-
naten aiiznrnfen u. abiubezahlen, ?Und alle
diejenigen, welche noch rechtmäßige Forder-
niigcn an gemeldete Hinterlasteiischaft habe»,
sind gleichfalls gebeten dieselbe innerhalb be-
sagter Zeit wohlbestätigt einzubringen, au

Cbarles Keck. Salzburg,
Philip Noth, N. Sancöii, N C-

Februar 23, nqllw

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebe-
ne als Adininistrator vou der Hinterlassen-
schaft des verstorbenen Charles Kun-
kel, letzthin von Heidelberg Taunschip, Le-
cha Cauuty, ernannt worden ist. Alle die-
jenigen daher, welche noch rechtmästige For-
deruugeu an besagte Hinterlassenschaft ha-
ben, sind ersucht solche wohlbestätigt inner-
halb 6 Wochen einzubringen; Und diejeni-
gen die noch au dieselbe schulden, sind gebe-
ten innerhalb besagter Zeit abzubezahlen.

Cbristopher Hcnriye, Adm'or.
Januar 26.

Lumber Bnrd.
50l),0v0 Fuß Bretter, Bauholz,
Der Unterschriebene macht seinen Freun-

den uud dem Publikum überhaupt die Anzei-
ge, daß er seinen Breiterhof wieder mit al-
len Arten Bauholz, Bretter, Schindel», ic.
angefüllt hat. Er ist gesonnen alles an nie-
drigen Preisen zn verkaufen; alle diejenigen
die irgend etwas dieser Art brauche», wer-
den daher wohlthun bei ibm anzurufen.

Nathan Drescher.
Januar 12. »gbv

Anfgeschobencr

Assigme - Verkauf.
Am Mittwoch tri! Ittten März, um I Uhr

Nachmittags, soll >i»i Gastbansevon I o I' »

Albrigh t, i» Snd Wheithall Taunfchip,
öffentlich verfällst werden :

El» pr.ichligev Stlick Land,
gelegen i» besagtem Taunschip, gränzend an

Land von Wiiliani H. Bl»i»er, John Kratz-
er, letzthin des vei storb. Peter Rboads, und
)I»deru, einhaltend 18 Acker lind LS Ruthe».

! Darauf befindet sich
ein ziveisiockigeshacksteinerncs

Ä o h n l' a n s,
auaebanter Kliche, Fräinfchen

! er, ein großer Schrei,lerfchap, und andere
uoti'weiidige ?I»ssengebände. Diese Gebän-
de sind alle beinahe neu, und das Land ist in

j gutem Ciiltnr-Zustande und vom besten und
! schönsten in der ?iaci,barschaft.
> Ebenfalls : Zur nämlichen Zeit und Ort,

Ei» anderer Strich Land,
j gelegen in besagtem Tauttjchip, gränzend an
Land von Henry Bacher, letzthin des verstor-

! benen Jacob Blumer, letzthin George Sny
der, Henry Gutb, George Probst und ande-
dern ; enthaltend 14 dicker und 9» Ruthen,
genaues Maaß. Das Land ist klar und in
vornehmem Cnltnr-Ziistande,

Die Bedingungen am Verkaufstage unö
l Aufwartung von

Samuel A. Bridges,
Assignie vou Solomon Butz, jr.

IQ" Sollte obiges Eigenthum an jenem
Tage nicht verkauft werden, so wird es zur

i nämlichen Zeit, auf l Jahr, au den meistbie-
! tende» verlehnt.

Februar 2?, uqüm

A ll e II t a II n
Gewühlte Schule.

Der Unterzeichnete bittet um Erlaubniß
den Einwohnern von Allent«uu, und Lecha

! Cauuly im Allgemeinen, anzuzeigen, x-as
dritte Viertel (für das laufende Jahr) von
seiner gewählten Schule, am Montag den
lste» März nächstens, anfangen wird.

Da er hinlängliche Erfahrung im Lehren
! hat, uns mit den mehrsten angenommenen

er vrrtrauuugsvoll im Stande zu sein, alle
befriedigen zu können, die ihre Kinder unter

j s.iue Aufsicht stellen?und er verbürgt sich
j seine ganze Aufmerksamkeit der literarischen
und moralischen Verbesserung z» widmen.

Unterricht wird in allen Zweigen ertheilt
die gewöhnlich in Academie» gelehrt werden,
als : Lesen, Schreiben. Englische Gramma-
tik, Geographie. Elocntion, lZompositir», na-
türliche Philosophie, Rechenkunst, die latei-
nische und griechische Sprachen, Algebra,
Geometrie, und Landmessen.

Die Disciplin? der Schule sind mild und
väterlich, dabei aber pünktlich. Mnhe wird
angewendet, um die Beurlheilungskraft und
Herzen für das zu gewinnen was recht ist,
und den Charakter zu stärken, dadurch daß
er mit gehörigem vertrauen behandelt wird.

Für nähere Besonderheiten wende man

sich an
James S>. Lee.

Allentaun, Feb. 23. nq3m

Kein Humbnft!
Achtll n g Cäs ch-K allfer!
Der Unterzeichnete ist willens sein ganzer

Stock wollene Güter am Einkanfspreiß ab-
zusetzen. bestehend aus breitem Tuch, Cassi-
mere, Sattinets, :c. und zwar für baares
Geld, um damit Raum zu machen für den
Frühjalirs-Einkanf. Solche, die einige der
ebendenamten Güter zn kaufen wünschen,
werden es zu ihrem Vortheil finden wenn sie
anrufen und dieselbe besichtigen-sie werden
ohne Zweifel mit den Preisten, Styl u. Qua
lität zufrieden fein.

Eine große Verschiedenheit anderer Waa-
ren werden au herabgesetzte» Preisten ver-

, kauft.
Soeben erhalten eine große Quantität

! Mnöline, welche beim Großen und Kleinen
an niedern Preisten abgesetzt werden.

Der Unterzeichnete ist dankbar für bereits
genosseue Kundschaft, und bittet um einen

! ferneren Zugang derselben.
! Elias Mertz.
Allentaun, Februar S. kgbv

Gegen die Piles.
Dr. Collen's Mittel gegen die Piles, wel-

> ches nicht anders als unfehlbar niedersetzt
! werden muß, indem es wirklich wunderbare
Cnren bewirkt hat, ist zn haben bei R- Muth

! und Co,, Allentaun ; Peter Pomp, Easton,
! N. Lambert Ncading und Martin Lutz, Har-

j December 22. uqlJ

Wird verlangt.
Die Unterzeichneten wünschen an der be-

kannten Wilson's Müble, in Salzburg Tsp
oder an ihrem Stobr in A l l e n t a n n. ei-
nt Quantität Waizen, Roggen. Welfchkorn.
und Hafer zu kaufen, wofnr sie die gangba-

j ren Marktpreise bezahlen.
Grim und Reniliger.

Januar 26, nq3i»

Wo kommt Nr her 5
Von Uhler und Wagners Stohr.

Was geht dort vor ? Weist du nicht daß sie
an Kosten ausverkaufen !

Ja sie sind entschlossen an Kosten zit vex»
kaufen. Nun ist Eure Zeit woblseil zu kau-
fen. Wenn ihr den "r«zi»<lv sii,vi?>"
ui.l't gut entbehren könnt, dann bringt uuS
Euer Holz, Butter, Grundbeeren, Schmalz,
Eier, Uuschlitt, Lumpeu, Kirsche». Schnitze-
ja, bringt nns irgend etwas in dem Produk-
ten Fach nnd taiischt es aus für: Tnch. Ca-
simere, Saltinetts, Jeans, Vestings, Bläm
kets, Coverlids, Flannels, Gingkams, Me-
rino, Thikettnch, Schawls >c. Ferner:

I Qiiieiiswaaren, von welchen wit- ein Assor-
temeiit haben, daß kein solches in Lecha Co.
zn finden ist. Ebcnf a ll s : Ein voll«
ständiges Assortemcnt Grozerien, Getränke,
Salz, Fisch, Gips ». s. w.

Was eine Lot Güter !

Die folgende Güter werden beim Stück
oder bei der ?)ard verkauft: Itttt Slücker
Neumarkt Muslins. I«t) do. Lamphrey do ,

50 do Delains und Cafchmere, I(ti> do. Al-
vacca, 20 Borcn Prints von 4 bis 12 CeniS,
20 Beren Cärpets von 12 zu 50 Cents, nebst
anderer Artikel znweitlänftig zn melden.

Grozerien, Salz, Gips, ?e.
Eine große Auswahl Grozerieu und viele

ande»e Artikel als : 2V Säcke Rio nnd an-
derer Caffee, IlltXl Büschel qemahlnes und
feines Salz, 2«M halbe Boren Rosinen, nur
«7 Cents, UXI Boren Rosinen an 51 75 per
Bor, s>l) Kcgs Resinen, .?<K) Tonnen Gips,
IM» Fäßchen bester Tbeer, SVO Bnfchel <ze-
lrocknttr Aepfel. Fässer Kirsciien. 5 Bär-
rel getrocknete Pfirsiche, 3 Cranber-
ries, Fenspsosten, gut beschlagen, alles
von welchem an de» möglichst niedern Preist
au ihrem Stohr »»erkauft wird.

Hickory uud Eichen Holz.
SIX) Klafter Holz werden verlangt, für

welches der höchste Marktprcist im Austausch
für Steinkohlen, Gips, oder Kaufmaüs-G».
teru, an ihrem Stobr in der Hamilton Stra-
ße hezahlt wird. Personen die Holz über-
bringen, wollen Obacht nehmen, daß sie ihre
Holzyärd nach einer Lotte hinlerhalb Hagen«
bnchs Wirtbsbaus verlegt haben, wo sie er«
sucht sind solches abzuladen.

Uhler und Wagner.
Allentann, Februar N. nqbv

Familien Flauer n. Fntter.
Unterzeichneter macht dem Publikum hier«

durch bekannt, daß er nuu i» den Stand ge-
setzt ist, Familien Flauer und Fntter zu über-
liefern ; aiich ist er bereit die Getraide an
billigen Preisen zu verkaufen, und nachdem
dieselbe gemahlen sind, mit dem Abfall an
seine Kunde» zu überliefern.

Bei denjenigen die Getraide haden, wird
er auf Verlangen anrnfen, dieselbe mahlen,
lind für den "Toll ' wieder überliefern.

Er ist immer bereit für "loll" auf die kür-
zeste Anzeige zn mahlen, nnd da feine Mühle
eiiier Ausbesterung uutergaugen ist, so hofft
er durch gute Arbeit uud pünktliche Abwar-
tuug seiner Geschäfte, seuicn Antheil der öf-
fentlichen Gunst zn erhalten.

Man beliebe die Orders entweder an fei-
ner Muhle oder seinem Wohnhaus zu laßen.

C. G. Bon Tagen.
Nllentann, Februar k>, ngbv

Steuer.Sol;-.Hof.
Unterzeichneter zeigt hierdurch dem Publi-

kum au, daß er neulich den Brenukolz-Han-
del an seilier Wohnung, in der Hamilton-
Straße der Stadt Allcntaun begonnen hat;
allwo er immrr alle Sorten Brennholz auf
Hand halte» wird, welches er i» beliebigen
Quantitäten beim Viertel und halben Klaf-
ter, beim .Master oder größern Quantitäten
an sehr billigen Preisten absetzen wird. Auf
Verlangen wird er sich auch dazu verstehen,

dasselbe zu überliefern.
gibt auch hierdurch Nachricht, daß

er zu jederzeit gutes Brennholz kaust, wofür
er die gangbaren Preise bezahlt.

Daniel Keiper.
lamiar 26. >'<lbv

Die Brandtrechs Pillen.
Z» jetziger Zeit, da die Verfälscher dieser

schätzbaren Pille» gäiizlich zusammen gesam-
melt sind, ist es nicht zu bewundern, daß si«
ihren Stock, den sie auf Hand haben, unter
irgend einem Namen abzusetzen sich benikben.
Es ist nicht das kErstemal daß der " arme
Indianer," die Mißgeburt von listigen Her-
ren zu vatern hatie.

Die wundti baren Kuren die diese Pillen
bewirkten, haben wirtlich die ganze medizini-
sche Facultät iu Erstaunen gefetzt,-nnd vie-
le gestehen es ein daß dieselbe der größte Se-
gen seien, welcher der Welt hätte gegeben

Dir Ursache warum diese schätzbar, Pillen
so allgemein die gewünschte Wirkung
ist, weil sie im Sinklange mit dem menschli-
chen Körrer wirken.

Diese Pillen sind zn erhalten iu dem Buch«
stobr von

R. Guch und Co.
Allentaun, Januar 5. nql M

Oeffcutltche Vendu.
Montags den löten März, nächstens, um

IN Uhr Vormittag?, soll am Hause des ver-
storbenen P a u I R o t b, iu Sud Wbeithall
Taunschip, Lecha Cauuly, öffenilich verkauft

4 prächtige Mähren, l Füllen, 5 gute Kü-
he, 3 Riutcr, I Bull, ein fast neuer 4 Pfer-
de Baurruwagen, Pferdegeschirr, Mist und-
Htiigabeln, Schaufeln u. Strobbauk.?Fer-
ner : Hans- und Küchengeräihschafien, als:
Betten nnd Bettladen, Bettzeug, Oese», Ti-
sche, Stühle, Haiisuhr, Drahr, Spiegel,
Cärpet, Kessel, Häsen, Butterfaß, nebst eine
große Verschiedenheit andere Bauern-, Hans-
lind Küchen - Gerälhschafteu zu umstäudlich
zn melden.

Die Bedingungen am VcrkaufStage uud
Aufwartung von

Neichen )'anl, ?

Jacob Dillinger. 5
Februar 16. »q3m

Öesscutliche Veudu.
Freitags den 12te» März, präzis nm 12

Übr Mittags, sollen am Hause des Uiiterzeich-
neten, in Ober - Saneona Tannschip, Lecha
Cannty, folgende Artikel anföffentlicher Ven-
du verkauft werden, nämlich :

Ein prächtiges Familien-Pferd, eine Rafsie
nnd Geschirr, ein einspänniger Banern-Wa
gen, Pferdegeschirr, Pflug, Egge und Culli-
vator, eiu prächtiges Devcu-
fchire !)ii»d, Schweine, eiu Schlitten. Sperr
uud Kiibketteu, Hebeise.r. Gabeln. Better und
Bettlade», 2 gute Ecksihränke, Drahr, Desk,
Cärpets, ein Holz uud Kohlen Ofen mit dem
°>tohr, Eiscuhäfeu, zwei groüe blecherne Oel-
oder Sclmialz - Stäniier, Fäster nnd andere

prächtige Stänner, und soust uoch viele an
dere Artikel zu weitläustig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage uud
Aufwartung von

Jacob Bil).
Februar 23, ?3m

Oeffcutliche Vendu.
Samstags de» Msten März, um I Übr

Nachmittags, sollen am Hanse von A n d r
Walter, in Ober Sancon Tannschip, Le-
cha Cannly, folgende Artikel öffentlich ver-
kauft werten:

Zwei Mähren, wovon eine trächtig ist. Kü-
he nnd Rinder, Schaafe, Wäge» uud Baddi,
2 Pflüge, Egge, Heulciter» und Schemel,
Hol,schütten. Heu beim Hundert, Gabeln,
Steiuschlegel, uud eine Verschiedenheit ande-
rer Altikel zu umständlich zn melden.

Die Bedingnngen am Verkaufstage und
)lufwartung von

Andrew K- Witt man,
Agent für A. Waller.

März 2. nq3m

Oeffeutliche Veutu.
Samstags de» IZte» März, um IN Übr

Vormittags, soll am Haust deS verstorbenen
John Adam K> ci », iu Salzburg
Tauuschip, Lrcha Cauuly, öffentlich verkauft
werden:

Eine Knh, Schweine, ei» Igänls Wagen,
Windmübl, Strobbank, Pferdegeschirr, »»

leitern. Wagenschemel, Flachsbreche, Flinte,
nnd sonst noch andere Hausgeräthc zu um-
ständlich zu melden.

Dir Bedingungen am Verkaufstage nnd
Aufwartung von

Charles Keck, s
Philip Noch, ;

März 2. ng?,n

Ocssentliche Vendu.
Sa », st ag s den Msien März, »in 2 Uhr

Nachmittags, soll am Grobschmiev - Sclmp
von Edward K n a n ß, in der Stadt Al-
lentan», öffenilich verkauft werde» :

Ei» Blasbalg, Ambos, Schraub - Stock,
Schraubplatte», Springgeschirr, Hämmer,
Zangen, n»d alle andere z» einer Schmiede-
rei gehörige Artikel?wie auch eine Quanti-
tät Stahl und Eisen.
März 2. nq3m

Wagner - Geschäft.
Unterzeichneter, Agent sür Jacob Rcm-

mel, welcher sich in den Dienst des Vaterlan-
des gegen Meriko begeben hat, ergreift diese
Gelegenheit dem Pnblikum bekannt zn ma-
chen, daß das Wagner-Geschäft in allen ver-
schiedenen Zweigen, am allen Stande, frü-
her von Tobias Hossert, nahe bei Hrn. CbaS.
Krämer's Schlachthaus, in der Williams-
Straße, noch immer fonbctricbcn wird.?

> Neue starke Wagcu von
allcn Artcn, Eggen, Kar-

M ren, Schubkarren, n. »ber-
alle dem Wagnerge-

schäft zugehörige Artikel werden auf die beste
Mauier schön uud dauerhaft gemacht, sowohl
als alle Arte» Reparaturen, znm Geschäft
gehörig, anfs schnellste besorgt.

Da allezeit eine Anzahl der besten Arbeits-
lente gehalten werden, wird ans die Fort
daner der össentlichen Gnnst deS P»blikui»s
gehofft.

Charles Eckert. Agent.
Januar 26. »g3m


